
F R E I T A G , 2 6 . S E P T E M B E R 2 0 1 4 N R . 2 2 4 S E I T E C 5LOKALES DIL

Siersburg. Die VHS Dillingen bie-
tet am morgigen Samstag eine
Pilzwanderung ab Siersburg an.
Die Halbtagestour ist eine Exkur-
sion mit Pilzkorbkontrolle. Wäh-
rend der Wanderung werden die
giftigen und essbaren Pilze sowie
Lebensweise und Ökologie der
Pilze erklärt. Treffpunkt ist um 9
Uhr auf dem Parkplatz der Eis-
halle Dillingen. Die Tour führt
der Pilzsachverständiger Peter
Barth. Die Teilnahme kostet
zwölf Euro. red

� Anmeldung unter Telefon
(0 68 31) 70 70 09.

Pilzwanderung 
mit sachkundiger

Unterstützung

NACHRICHTEN
.................................................................................................................

GERLFANGEN

Natur und Geschichte
des Nordgaus
Zu einem Spaziergang ,,Natur
und Geschichte des Nordgaus“
lädt die CDU-Bürgerliste Gerl-
fangen für Freitag, 3. Oktober,
ein. Start ist um 10 Uhr am
Sportplatz Gerlfangen, Ziel ist
das Fürweiler Treipenfest.
René Schäfer spricht über die
Historie und Rolf Klein über
die Tierwelt. fi

� Infos bei Marita Hilt, Tel.
(0 68 33) 6 26, E-Mail: 
marita.hilt@web.de oder Arno
Biwer, Tel. (01 52)
01 05 37 63, E-Mail: 
arno.biwer@gmail.com.

HÜTTERSDORF

Katholische Bücherei
veranstaltet Flohmarkt
Die Katholische Öffentliche
Bücherei Hüttersdorf (hinter
der Pfarrkirche) hat am Sonn-
tag, 28. September, von 14 bis
17 Uhr, einen Bücherfloh-
markt. Bücher werden für
50 Cent angeboten. red

DILLINGEN

Nähen am Abend 
für Anfänger
Ein Nähkurs für Anfänger be-
ginnt am Montag, 29. Septem-
ber, 19 bis 21.15 Uhr, bei der
KEB Dillingen. Nähmaschine
kann gestellt werden. Materi-
alabsprache mit Schneider-
meisterin Ruth Engeldinger,
Tel. (0 68 31) 70 74 49, ist not-
wendig. Kosten für acht Aben-
de: 58 Euro. red

� Anmeldung unter Telefon
(0 68 31) 7 60 20.
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Lebach. Das Geschwister-
Scholl-Gymnasium Lebach
(GSG) feiert im November 75-
jähriges Bestehen. Unter ande-
rem ist geplant, ein Buch über
die Geschichte der Schule he-
rauszubringen. Seit einem Jahr
arbeitet ein kleines Redakti-
onsteam an dem Manuskript.
Deutschlehrerin Birgit Müller
und Mathematiklehrer Willi-
bald Steffen sowie die seit ei-
nem Jahr pensionierte Ge-
schichtslehrerin Hildegard
Bayer treffen sich beinahe Wo-
che für Woche in ihrer Freizeit,
um das Buchprojekt voranzu-
bringen. 

„Unser Ziel ist es, die 75-jäh-
rige Schulgeschichte auf circa
250 Seiten zu dokumentieren
und spätestens Ende Novem-
ber als Buch herauszubringen“,
erläutert Steffen. Er bringt im
Redaktionsteam technische
Kompetenzen ein. „Die Zuar-
beit für das Buchprojekt durch
das Lehrerkollegium, die El-
tern- und Schülervertretung
läuft bestens“, lobt Müller. Die
Historikerin Bayer arbeitet
auch nach ihrer Pensionierung
noch gerne mit: „Ich bin in dem
Thema gut eingearbeitet und
möchte helfen, dass die Chro-
nik des GSG fachlich fundiert
weitergeführt wird.“ Für das
Redaktionsteam sind die fun-
dierten Recherchen von Bayer
überaus hilfreich. Sie hatte be-
reits an der Festschrift über
zum 60. Jubiläum des GSG

maßgeblich mitgearbeitet.
Das heutige GSG wurde am

27. November 1939 als „Ober-
schule für das freigemachte Ge-
biet“ eingerichtet. Zuvor waren
13 bestehende Oberschulen
entlang der Saar wegen kriegs-
bedingter Evakuierung der Be-
völkerung geschlossen worden.
Die Lebacher „Auffangschule“
bot Schülern aus nicht evaku-
ierten Gebieten die Möglich-
keit, weiterhin eine höhere Bil-
dungsstätte zu besuchen. 1940
änderte sich der Name in
„staatliche Oberschule für Jun-
gen“, 1945/46 in Realgymnasi-
um. Zwei Jahre später erfolgte
der Umzug aus dem Gebäude
der alten Volksschule in eine
ehemalige Kaserne in der Dil-
linger Straße. 

Von 1940 bis 1960 verfügte
die Schule über keine gymna-
siale Oberstufe. Erst ab 1963
konnten deren Schüler wieder
eine Abiturprüfung ablegen.
1970 zog die Schule in ein neues
Gebäude am heutigen Standort
um. Die Schülerin Bettina Be-
cker und deren Klassenkame-
raden regten 1992 an, die Schu-
le in „Geschwister-Scholl-
Gymnasium“ umzubenennen.

Am GSG Lebach werden heute
850 Schüler von 70 Lehrern un-
terrichtet. Schulleiterin ist seit
2011 Oberstudiendirektorin
Heidemarie Schwindling. Un-
ter den Abiturienten des GSG
waren beispielsweise der frü-
here Ministerpräsident Peter
Müller, der Informatikprofes-
sor Michael Backes und der
Fernsehchefredakteur Norbert
Klein.

75 Jahre Schulgeschichte
Buch über das Geschwister-Scholl-Gymnasium Lebach soll im November erscheinen

Seit 75 Jahren besteht das Ge-
schwister-Scholl-Gymnasium in
Lebach. Zu diesem Anlass ar-
beitet ein dreiköpfiges Team an
einem Buch, das die Geschichte
der ehemaligen Oberschule dar-
stellen soll. 

Von SZ-Mitarbeiter 
Dieter Lorig

Seit einem Jahr arbeiten die Lehrer Hildegard Bayer, Willibald Steffen und Birgit Müller (v. l.) an der
Chronik des Geschwister-Scholl-Gymnasiums in Lebach. FOTO: DIETER LORIG
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Das Buch „75 Jahre Geschwister-Scholl-Gymnasium Le-
bach“ hat 250 Seiten, überwiegend farbig bebildert. Es ent-
hält Lehrerlisten, die Namen aller bisherigen Abiturienten,
Nachweise über Aktivitäten und Facetten des Schullebens
am GSG. Es soll circa 12 Euro kosten. Erhältlich am Schul-
fest am 29. November und über das Sekretariat G 33. dl

Aschbach/Thalexweiler. Zur Ein-
führung des neuen Gotteslobes
werden am morgigen Samstag,
27. September, viele Mitglieder
der Kirchenchöre Aschbach und
Thalexweiler, des Chores „Kreuz
und quer“ sowie „Kreuz und quer
Kids“ am Kirchenmusikfest des
Bistums Trier teilnehmen. 

Das Fest findet anlässlich der
Einführung des neuen Gotteslo-
bes statt; in Workshops und ge-
meinsamen Gottesdiensten wer-
den die neuen Lieder den Chor-
sängerinnen und Chorsängern
näher gebracht. Zehn Kinder und
25 Erwachsene werden diesen
Tag gemeinsam in Trier verbrin-
gen und die Gesänge mit in die
Heimatpfarreien bringen. 

Für Aschbach und Thalexwei-
ler findet am Sonntag, 28. Sep-
tember, 9.45 Uhr, eine festliche
Messe in der Kirche St. Albanus
Thalexweiler zur Einführung des
neuen Gotteslobes statt. In dieser
Messe werden die neuen Bücher
gesegnet und zum Einsatz kom-
men. Die Chöre werden diesen
Gottesdienst mitgestalten. 

Im Anschluss laden die Chöre
zum weiteren Kennenlernen der
Lieder zu einem „Offenen Sin-
gen“ in die Kirche nach Thalex-
weiler ein. red

Chöre lernen 
das neue Gotteslob 

in Trier kennen

Eine Art Wohngemeinschaft auf Zeit
Acht Pfadfinder aus Hüttersdorf nehmen zurzeit am Abendlager teil

Hüttersdorf. Der Bund der Pfad-
finderinnen und Pfadfinder
(BdP) führt noch bis zum morgi-
gen Samstag ein sogenanntes
Abendlager durch, an dem sich
zahlreiche Pfadfindergruppen ab
16 Jahren aus dem gesamten
Bundesgebiet beteiligen. Der
Stamm „Albert Schweitzer Hüt-
tersdorf“ nimmt mit acht Perso-
nen an der einwöchigen Aktion
teil. Seit vergangenem Samstag
bewohnen die Teilnehmer das

Stammesheim im Hellenfloss in
Hüttersdorf. In einem Abendla-
ger lebt eine Gruppe für einen be-
stimmten Zeitraum zusammen.
Jeder geht seinen alltäglichen
Verpflichtungen wie Schule, Aus-
bildung, Studium oder Arbeit
nach. Die Freizeit wird gemein-
sam gestaltet. Das Abendlager ist
somit eine Art Wohngemein-
schaft auf Zeit. Im Rahmen des
bundesweiten Abendlagers stel-
len sich die teilnehmenden Grup-

pen täglichen Aufgaben, die bis
zum folgenden Morgen bearbei-
tet werden sollen und von allen
Teilnehmern gegenseitig bewer-
tet werden. So gilt es beispielwei-
se, herauszufinden, was eigent-
lich Glück bedeutet. 

Eine weitere Aufgabe lautete,
dass die lokale Tagespresse über
das Geschehen im Abendlager be-
richten soll. red

Körprich. Die Kelteranlage des
Obst- und Gartenbauvereins
Körprich ist wieder in Betrieb.
Der Verein teilte mit, dass selbst
geerntete Äpfel zu Apfelsaft ver-
arbeitet werden können. Die Kel-
teranlage steht in der Bahnhof-
straße 16, angebaut an das Gast-
haus Reichert. Terminvereinba-
rung beim Obst- und Gartenbau-
verein unter Telefon (0 68 38)
16 34 (Rudi Schwed) oder Telefon
(0 68 38) 70 15. dl

Obst- und Gartenbauer
verarbeiten Äpfel 

in Kelteranlage zu Saft

Reservisten 
präsentieren sich in Lebach 

Lebach. Die Reservistenkamerad-
schaft (RK) Lebach zählt mit ih-
ren mehr als 200 Mitgliedern zu
den größten und aktivsten inner-
halb der Landesgruppe Saarland.
Ihre Aktivitäten reichen weit
über ihr militärisches Aufgaben-
feld hinaus. Das heißt, neben
Märschen, Schießen und sicher-
heitspolitischen Vorträgen wer-
den auch Feste, wie zum Beispiel
das in der Bevölkerung beliebte
Grillfest am Vatertag, gefeiert.
Reserve hat keine Ruhe, wie es in
einem geflügelten Wort aus dem
Dienst ausgeschiedener Soldaten
heißt – zumindestens nicht in der
Garnisonsstadt Lebach.

Programm beim Reservistentag

Am morgigen Samstag stellen
sich ab 10 Uhr auf dem Bitscher
Platz neben dem Veranstalter
auch die Bundeswehr-Kampf-
schwimmer aus Eckernförde, das
Karrierezentrum und das Fall-
schirmjägerbataillon 261 vor. Da-
rüber hinaus informieren ver-
schiedene Hilfsdienste wie das
THW, das DRK, die DLRG und
die Feuerwehr, außerdem die
Deutsche Kriegsgräberfürsorge

und die Bereitschaftspolizei des
Saarlandes an Infoständen und
mit Vorführungen über ihre Tä-
tigkeiten. 

Zwischen 17.30 und 19.30 Uhr
wird das Polizeiorchester des
Saarlandes zum Konzert aufspie-
len. Danach geht es mit der „Die-
ter Dorians Oldie Swing und
Schlagerband“ weiter. Dorian,
ehemaliger Sologitarrist und
Frontmann der berühmten Bun-
deswehr-Big-Band unter Günter
Noris, sorgt mit seinem Trio ab
19.30 Uhr mit bekannten Ohr-
würmern für Unterhaltung. Die
Band stiftet einen Teil ihrer Gage
für einen wohltätigen Zweck. Der
Erlös aus der Gesamtveranstal-
tung kommt dem Bundeswehr-
Sozialwerk zu Gute. Der Leba-
cher Bürgermeister Klauspeter
Brill übernahm die Schirmherr-
schaft. aki

� Der Tag der Reservisten findet
am Samstag, 27. September, ab
10 Uhr, in Lebach, statt. Aus die-
sem Grund ist der Bitscher Platz
seit Donnerstagabend noch bis
Sonntag, 28. September, 18 Uhr
gesperrt.

Dillingen erfolgreich beim
Drachenboot-Duell mit Creutzwald

Dillingen/Creutzwald. Zum
freundschaftlichen Duell im Dra-
chenbootrennen hat Dillingens
Partnerstadt an den Lac à Creutz-
wald eingeladen. Aus Sicht der
Hüttenstädter hat sich der sport-
liche Ausflug zu den französi-
schen Freunden gelohnt. Im pa-
ckenden Finale gingen gleich alle
drei Boote aus Dillingen an den
Start. Mit einem hauchdünnen
Vorsprung paddelte das Team des

Kanu-Clubs vor dem Team der
Kita Heilig Sakrament ins Ziel.
Die Mannschaft der Stadt musste
das Boot von Triax Creutzwald an
sich vorbei ziehen lassen und lan-
dete auf Platz vier. 

Acht Boote gingen insgesamt
an den Start. Trotz allem sportli-
chen Ehrgeiz der Mannschaften
stand bei dem Duell der Partner-
städte aber der Spaß im Mittel-
punkt. red

Die Dillinger Mannschaften dominierten im Drachenbootrennen der
Partnerstädte Dillingen und Creutzwald. FOTO: STADT/THEOBALD

Anzeige 

Der Herbst bei Dechent.
Golden und günstig.

Tiguan Trend&Fun BMT
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Kraftstoffverbrauch, l/100 km:

innerorts 8,3/außerorts 5,5/

kombiniert 6,5/CO
2
-Emissionen,

g/km: kombiniert 152.

Ausstattung: Uranograu, Kli-

maanlage, Zentralverriegelung,

elektr. Fensterheber, Airbag für

Fahrer und Beifahrer u. v. m.
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Kraftstoffverbrauch, l/100 km:

innerorts 6,1/außerorts 4,2/

kombiniert 4,9/CO
2
-Emissionen,

g/km: kombiniert 113.

Ausstattung: Uranograu, Kli-

maanlage, Zentralverriegelung,

elektr. Fensterheber, Airbag für

Fahrer und Beifahrer u. v. m.
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inkl. Selbstabholung
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inkl. Selbstabholung

Jetzt Angebote sichern.
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Dechent Automobile GmbH
Rodener Schanze 3, 66740 Saarlouis
Tel. 0683� / 489 7�-0, www.dechent.de

Ihr Volkswagen Partner

Jetzt tolle Angebote sichern und sparen.

1 Preis gilt nur bei gleichzeitiger Inzahlungnahme Ihres

Gebrauchtwagens (ausgenommen Audi, Seat, Skoda,

Porsche) mit mindestens 4 Monaten Zulassungsdauer

auf Ihren Namen. 2 Beim Kauf eines Golf oder Tiguan in

dem Zeitraum 01.09.2014–28.11.2014. Abbildung zeigt

Sonderausstattungen gegen Mehrpreis.


